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Gesetzliche Grundlagen

Regelungen
Das Spielbankengesetz (SBG) bildet den juristischen Rahmen für die Schweizer Spielbankenbranche. Das Gesetz wird durch zwei Vollzugserlasse näher ausgeführt: Die Spielbankenverordnung (VSBG) legt die Voraussetzungen und Rahmenbedingungen für den Betrieb der künftigen Spielbanken fest. Die Glücksspielverordnung (GSV) regelt dagegen vorwiegend die technischen Fragen des Glücksspiels. 

Die Verordnung der Eidgenössischen Spielbankenkommission zur Bekämpfung der Geldwäscherei (VESBK-BGW) stützt sich auf das Geldwäschereigesetz (GwG), regelt die Sorgfaltspflichten der Spielbanken im Bereich Geldwäscherei und legt die Massnahmen fest, die die Spielbanken ergreifen müssen.
Besonders genau geregelt sind die Auflagen zum Sicherheits- und Sozialkonzept sowie zum allgemeinen Betrieb:
Sicherheitskonzept

Die Casinos müssen in ihren Betrieben ein umfangreiches Sicherheitskonzept umzusetzen. Zum Sicherheitskonzept gehören z.B. die Identitätskontrolle der Gäste beim Eingang sowie die Vorkehrungen der Casinos zur Erfüllung der gesetzlichen Sorgfaltspflichten im Bereich der Geldwäscherei. Der Spielbetrieb an den Spieltischen und Glücksspielautomaten wird lückenlos durch unzählige Kameras rund um die Uhr überwacht. 

Die Casinos sind verpflichtet, unberechtigte Zutritte zum Spielbetrieb sowie unberechtigtes Spielen zu verhindern. Personen, gegen die eine so genannte Spielssperre besteht, unterliegen einem gesamtschweizerischen Spielverbot und müssen in einem zentralen Sperrregister erfasst werden. Aus diesem Grund wird bei jedem Gast an Hand eines amtlichen Ausweispapiers geprüft, ob ein Eintrag in diesem Sperrregister besteht. 

Sozialkonzept
Die Spielbanken sind gesetzlich verpflichtet, den sozialschädlichen Auswirkungen des Spiels vorzubeugen. Zu diesem Zweck wurden für die künftigen Casinos spezielle Sozialkonzepte erarbeitet. 

Die Spielbanken arbeiten im Bereich der Suchtprävention sowie in der fachspezifischen Aus- und Weiterbildung des Personals mit renommierten Fachstellen und Experten aus dem Sucht- und Präventionsbereich zusammen. Die Sozialkonzepte legen Massnahmen fest, um sozial oder psychisch schädliche Auswirkungen des Glücksspiels präventiv zu verhindern oder wenn notwendig zu verringern bzw. zu beseitigen (Prävention und Früherkennung gefährdeter Spieler).
Betrieb
Betreffend Betrieb von Spielbanken sind insbesondere folgende Punkte geregelt:
Spielangebot, Jackpotsystem, Online-Angebot, Zutrittsbeschränkungen, 
Einsätze, Gewinne, Zahlungsmittel und Depots, Werbung und Spielsperren.
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